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UNDAKTUELLE

m5clnummer 30 Cte

arengrabenernerwcrcs
Am Dienstag, kurz vor 6 Uhr abends, fuhr der 17jährige Hilfsarbeiter Alfred Adam auf seinem Fahrrade den steilen Aargauerstalden hinunter. Die Bremse versagte, der Jüngling rannte gegen das Gitter des

Bärengrabens und wurde durch.den Anprall in den Graben geschleudert. Im selben Augenblicke stürmte auch der über das Gitter lehnende 11jährige Knabe Frit; Ellenberger über die Brüstung in den Graben.
Während Adam mit Hilfe eines Strickes gerettet werden konnte, wurde der bewußtlos daliegende Ellenberger gräßlich zerfleischt und konnte, trof; mutiger Rettungsversuche des Bärenwärters, den Bestien erst

entrissen werden, als sein Eebenslicht schon im Erlöschen war. Unser Bild zeigt die Unglücksstelle. Beim obern Teil der punktierten Linie, die den Sturz veranschaulicht, ist der durch den Anprall verbogene
dicke Eisenstab des Gitters ersichtlich, im Medaillon der im Spital liegende Albert Adam, dessen Verlegungen rascher Heilung entgegengehen pflot- KeIIer
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